
Adventskalendergeschichten 
Weihnachtsveranstaltung für Kinder der 2. und 3. Klasse 
 
Konzept von: 
Stadtsee-Bibliothek Stendal 
 
Zielgruppe:  2. und 3. Klasse 
Dauer:   ca. 45 Minuten 
 
Grundidee 
 
Zur Weihnachtszeit gehen viele Klassen in die Bibliothek und verbringen eine 
besinnliche und gemütliche Zeit dort. Ein Brauch in dieser Zeit sind natürlich die 
vielen Adventsgeschichten, die die Zeit bis Weihnachten vertreiben. So taucht 
auch hier eine Klasse mit Geschichten und Liedern in die gemütliche Adventszeit 
ein. 
 
Material 
 

• Scheffler, Ursel: Adventskalendergeschichten. – Freiburg [u.a.]: Herder, 
2000. – 95 S. 

• Musikkassetten 
o Rolf Zuckowski: Wir warten auf Weihnachten 
o Die große Weihnachtskinderdisco 

 
 
Durchführung 
 
Zu kaum einem anderen Fest des Jahres gibt es so viele Geschichten, Lieder und 
Gedichte wie zum Weihnachtsfest. Da gibt es fröhliche Erzählungen, besinnliche 
Worte und sogar spannende Geschichten. Überall auf der Welt haben die 
Menschen ihrem Weihnachtsmann einen Namen gegeben. So heißt er in England 
„Father Christmas“, in Frankreich „Père Noël“ und in Holland „Sinter Klaas“. In 
Russland ist „Großväterchen Frost“ erst am 31. Dezember unterwegs. 
Die Idee von der Weihnachtsbescherung ist 500 Jahre alt. Zuerst waren es nur 
kleine Gaben, die die Kinder bekamen: einen Teller mit Äpfeln, Nüssen und 
einem Geldstück darin. Spielzeug gab es selten, denn man musste es entweder 
selbst anfertigen oder einem Händler abkaufen, der manchmal an die Haustür 
klopfte.  
Vor etwa 100 Jahren entstanden dann die ersten Spielzeuggeschäfte. Heute gibt 
es sie fast an jeder Ecke. Viele Weihnachtsbräuche sind erhalten geblieben. Ein 
schöner Brauch ist das Aufhängen eines Weihnachtskalenders. 
 
Musik: Rolf Zuckowski „Kleine Kinder, große Kinder“ (Das 

Adventskalenderlied) 
Lesestelle: S. 4-7 „Der Adventskalender“ 
 
Ein Weihnachtsbrauch bei uns und auch in vielen anderen Ländern ist das 
Schreiben oder Malen eines Wunschzettels. 
• verschiedene Adressen, unter denen man den Weihnachtsmann erreichen kann 

(z.B. in Himmelpfort, Himmelstadt, Himmelsthür) 
•  verschiedene Formen / Arten von Wunschzetteln 



 Kinder erzählen lassen (Wünsche...) 
Musik: Rolf Zuckowski „Ich wünsche mir vom Heiligen Christ“ 
Lesestelle: S. 18-21 „Ayshe und der Weihnachtsmann“ 
 
Die Vorweihnachtszeit ist manchmal ganz schön anstrengend. Es gibt so viel 
vorzubereiten. Woran muss man denken? Was macht ihr in der 
Vorweihnachtszeit? 
 
Lesestelle: S. 47 Gedicht „Vorweihnachtstrubel“ 
Musik: Weihnachtskinderdisco „In der Weihnachtsbäckerei“ 
 
Weihnachten – das ist eine Zeit voller Geheimnisse und großer Neugier. 
Lesestelle: S. 12-13 „Der Geheimschrank“ 
 
Wer Geschwister hat, weiß, dass sich Streit manchmal nicht vermeiden lässt. 
Aber vor Weihnachten ist das besonders schlecht, denn dann hört man die Eltern 
öfter sagen: „Also, wenn ihr weiter streitet, dann gibt es nichts zu Weihnachten“. 
Diesen Satz mussten auch Robert und Daniel hören. 
 
Lesestelle: S. 38-41 „Der Tauschladen“ 
Musik: Weihnachtslied – Die Kinder können sich ein Weihnachtslied 
aussuchen 
 


